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Beratungsvorlage 
Vorlage Nr.: 839/2018 

Az. 062.51 

  

 

Festlegung von Detailfragen in Zusammenhang mit dem Bürgerentscheid "Windkraft" 

Amt: Hauptamt Datum: 30.10.2018 

Beratungsfolge: Sitzungstermin:  

Gemeinderat 12.11.2018 öffentlich 

 
 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 
Der Gemeinderat beschließt, 
 

1. Auf dem Stimmzettel folgende ergänzende Erläuterungen zur Fragestellung zu 
geben: 

 
 Ja bedeutet, sich gegen den Abschluss eines Nutzungsvertrages mit der  
 Fa. Enercon GmbH auszusprechen. Die Gemeinde ermöglicht den Bau der 
  Windkraftanlagen nicht. 
  
 Nein bedeutet, dass die Gemeinde einen Vertrag mit der Fa. Enercon GmbH 
  abschließt, der den Bau von Windkraftanlagen ermöglicht. 
 

2. Die Informationsbroschüre wie folgt zu gliedern: 
a. Erläuterung des Windkraftprojektes 
b. Auffassung des Gemeindeorgans „Gemeinderat“ 
c. Auffassung des Gemeindeorgans „Bürgermeister 
d. Auffassung der Vertrauenspersonen (im gleichen Umfang wie die Auffassung 

von Gemeinderat und Bürgermeister) 
e. Wahlaufruf/Erläuterungen 
f. Abdruck des Stimmzettels 

3. Die Gemeinde führt keine eigene Informationsveranstaltung zum Bürgerentscheid 
durch. Den jeweiligen Interessengruppen wird jedoch die Möglichkeit 
Gemeinderäume zu nutzen eingeräumt, für jeweils eine Veranstaltung der Pro-
/Contra-Seite kostenlos. 
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Begründung: 

 

Finanzierung: 

Finanzielle Auswirkungen: 

 Ja   Nein Finanzposition:  
 Mittel stehen zur Verfügung Kosten:  
 Mittel stehen nicht zur Verfügung   
 Folgekosten Höhe:  

 
Erläuterungen: 
 
 
 

Sachverhalt: 

 
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 08. Oktober 2018 die 
Durchführung eines Bürgerentscheides beschlossen. Dieser findet am 27. Januar 2019 statt. 
 
Die Fragestellung wurde wie folgt beschlossen: 
 
„Sind Sie dagegen, dass die Gemeinde Münstertal Verträge abschließt, die den Bau 
von Windenergieanlagen auf der Breitnau ermöglichen?“ 
 
Im Zusammenhang mit dem Bürgerentscheid sind durch den Gemeinderat noch weitere 
Detailfestlegungen erforderlich. Über diese soll zunächst vorberaten werden. Hierbei geht es 
um folgende Punkte: 
 

Ergänzende Erläuterungen auf dem Stimmzettel 
 
Prinzipiell ist es zulässig, auf dem Stimmzettel Erläuterungen abzudrucken, die den Inhalt 
der Fragestellung verdeutlichen. Wie bereits in der Sitzung am 08. Oktober 2018 erläutert, 
richtet sich das Bürgerbegehren konkret gegen den Gemeinderatsbeschluss vom 04. Juni 
2018, einen Nutzungsvertrag zum Verlegen von Leitungen und Bau von Wegen sowie für 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen und Baulasten zwischen der Fa. Enercon GmbH und der 
Gemeinde Münstertal abzuschließen.  
 
Für die Verwaltung ist es vorstellbar, folgende ergänzende Erläuterung auf dem Stimmzettel 
abzudrucken: 
 
 
 Ja bedeutet, sich gegen den Abschluss eines Nutzungsvertrages mit der  
 Fa. Enercon GmbH auszusprechen. Die Gemeinde ermöglicht den Bau der 
  Windkraftanlagen nicht. 
  
 Nein bedeutet, dass die Gemeinde einen Vertrag mit der Fa. Enercon GmbH 
  abschließt, der den Bau von Windkraftanlagen ermöglicht. 
 
 

Aufbau der Bürgerinformationsbroschüre 
 
Der Gemeindeorgane müssen in einer Bürgerinformationsbroschüre ihre Auffassung 
darlegen. Die Vertrauenspersonen des Bürgerbegehrens dürfen in gleichem Umfang wie die 
Gemeindeorgane Ihre Auffassung kundtun. Die Verwaltung schlägt folgenden Aufbau der 
Informationsbroschüre vor: 
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1. Erläuterung des Windkraftprojektes 
2. Auffassung des Gemeindeorgans „Gemeinderat“ 
3. Auffassung des Gemeindeorgans „Bürgermeister 
4. Auffassung der Vertrauenspersonen (im gleichen Umfang wie die Auffassung von 

Gemeinderat und Bürgermeister) 
5. Wahlaufruf/Erläuterungen  
6. Abdruck des Stimmzettels 

 
 

Weitere Bürgerinformation 
 
Aufgrund der in der Vergangenheit stattgefundenen Bürgerinformationen hält es die 
Verwaltung für angemessen, dass seitens der Gemeinde keine eigene 
Informationsveranstaltung durchgeführt wird. Es ist jedoch durchaus möglich, den jeweiligen 
Gruppen Gemeinderäume (Belchenhalle, Foyer, Vereinsräume Obermünstertal) zur 
Verfügung zu stellen. Die Verwaltung schlägt vor, das zuzulassen und jeweils der Pro- und 
Contra-Seite für eine Veranstaltung die Gemeinderäume kostenlos zu überlassen.  
 
:      
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